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Aufgrund der Entwicklung der Kinderzah-
len sowohl in Neuhausen ob Eck als auch in 
Worndorf werden bereits Ende dieses Jahres 
die vorhandenen Räumlichkeiten in Neu-
hausen (Krippe) und in Worndorf nicht mehr 
reichen, um alle Kinder betreuen zu können. 
Die Zahlen der jüngsten Jahrgänge in der Ge-
samtgemeinde haben sich so erhöht, sodass 
jeweils in Neuhausen ob Eck und in Worndorf 
zusätzliche Gruppen erforderlich werden. 
Nach Rücksprache mit Kindergartenleitung, 
dem Ortschaftsrat und den Verantwortlichen 
vom Narren-, Radfahr- und Musikverein wurde 
der ausgearbeitete Vorentwurf für einen mög-
lichen Umbau der ehemaligen Jugendräume 
in der Ortsverwaltung Worndorf vorgestellt. 
Die Pläne fanden allseits großes Lob und Zu-
stimmung. In der Gemeinderatssitzung am 23. 
Februar 2021 wurden beide Vorhaben öffent-
lich beraten und nach ausführlicher Diskussi-
on einstimmig beschlossen. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, die notwendigen Förder-
anträge sowie später die Anträge für eine 
Änderung der jeweiligen Betriebserlaubnis 
zu stellen und die veranschlagten Kosten im 
Haushaltsplan 2021 zu veranschlagen. Zusätz-
lich beinhaltet der Prüfauftrag die eventuelle 
Einbeziehung des Spielplatzbereichs hinter 
dem Gebäude der Ortsverwaltung.
Kinderkrippe Neuhausen ob Eck 
Nach einer genauen Begutachtung der Situ-
ation in Neuhausen ob Eck sowie mehreren 
Gesprächen mit der Kindergartenleitung 
und dem Baurechtsamt in Tuttlingen bietet 
sich eine Aufstockung des Krippen-Bereiches 
(westlicher Bau) als die kostengünstigste Lö-
sung an. Ein Anbau an die bestehenden Krip-
penräumlichkeiten würde schon wegen des 

Platzmangels zu wesentlich höheren Baukos-
ten und auch zur Reduzierung des Außenbe-
reichs führen.
Kindergarten/Ortsverwaltung Worndorf 
Um weitere Räume für den Kindergarten 
Worndorf zu schaffen, wurden ein Anbau an 
den bestehenden Kindergarten sowie alterna-
tiv ein Umbau der „Jugendräume in der Orts-
verwaltung“ geprüft. Da ein Neu- bzw. Anbau 
für nur eine weitere Gruppe verhältnismäßig 
teurer wäre und eine Voraussage über die 
Kinderzahlentwicklung auf lange Sicht nicht 
gemacht werden kann, wurde der Umbau der 
„Jugendräume zu Kindergartenräumen“ im 
bereits vorhandenem gemeindeeigenen und 
derzeit leerstehenden Gebäude näher unter-
sucht. Die Substanz des Gesamtgebäudes der 
ehemaligen Ortsverwaltung, die seit Jahren in 
einzelnen Räumen durch drei ortsansässige 
Vereine genutzt wird,  ist sanierungsbedürftig, 
was die Begutachtung des gemeindeeigenen 
Bautechnikers belegte. Mit den Sanierungs-
arbeiten wurde zunächst im Erdgeschoss des 
Gebäudes im Sitzungsraum des Ortschaftsrats 
begonnen. Bei laufenden Sanierungsarbeiten 
ist ein Großteil der Putzflächen abgefallen, 
sodass der gesamte Raum komplett neu ver-
putzt werden musste. Auch das „Radlerstüb-
le“ im Erdgeschoss hat einen neuen Anstrich 
bekommen und erstrahlt nun in neuem Glanz. 
Diese Arbeiten wurden durch den starken Ein-
satz von ehrenamtlichen Helfern übernom-
men. Hierfür möchte ich einen großen Dank 
aussprechen. In den kommenden Tagen er-
halten beide Räume jeweils noch einen neuen 
Bodenbelag und neue Brandschutztüren. 
Zu den weiteren notwendigen Sanierungs-
maßnahmen am Gebäude der Ortsverwal-
tung in Worndorf gehört die Erneuerung der 
Dacheindeckung, welche undicht ist und 
noch aus asbesthaltigen Welleternitplatten 
besteht. Diese wird im nächsten Schritt erfol-
gen und wäre unabhängig von den weiteren 
Maßnahmen eh zu machen.
Kosten 
Die Baukosten für die Aufstockung des Krip-
penbereichs in Neuhausen ob Eck um ein 
volles Geschoss wurden nach einer ersten 
Schätzung auf 350.000 Euro beziffert. Die zwi-
schenzeitlich für den Zuschussantrag erstellte 
Kostenschätzung liegt bei 415.000 Euro incl. 

Ausstattung und Nebenkosten. Für den Um-
bau der Jungendräume in der Ortsverwaltung 
Worndorf wird ein Aufwand mit rund 180.000 
Euro und für die notwendige Dachsanierung 
mit rund 80.000 Euro veranschlagt. Hierzu 
wurden zwischenzeitlich fristgerecht Förder-
mittel des Landes in Höhe von 56.000 Euro 
für Worndorf und 272.000 Euro für Neuhau-
sen beantragt. Eine Entscheidung desRegie-
rungspräsidiums Freiburg, ob und in welcher 
Höhe Zuschüsse gewährt werden, wird in den 
kommenden zwei bis drei Monaten erwartet. 
Insgesamt würde den Investitionskosten von 
insgesamt rund 600.000 Euro (ohne Erneu-
erung der Dacheindeckung) eine maximale 
Förderung in Höhe von rund 328.000 Euro 
entgegenstehen. 
Die Baumaßnahmen werden voraussichtlich 
bis mindestens Ende des Jahres laufen. 

Konzeption zur Erweiterung der Kinderkrippe in Neuhausen ob Eck und zum Umbau der Ortsverwaltung in Worndorf  
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 12. April 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 10.04.2021 
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 78532 Tutt-
lingen, Tel.: 07461 966150 
Sonntag, 11.04.2021 
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461 2375   

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg:  http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 10.04.2021 und Sonntag 11.04.2021 
Dr. Link-Straub, Karlstraße 28, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461 15267 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch
 Tel.: 07575 92040
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Übersicht über Schnelltestzentren im Landkreis Tuttlingen 
Die Gemeinden bereiten sich vor und haben in der Kürze der Zeit ein flächendeckendes Netz aus Schnelltestangeboten aufgebaut. Bür-
ger*innen haben die Möglichkeit sich in ihrer Gemeinde oder an einem Ort ihrer Wahl, der innerhalb ihrer Verwaltungsgemeinschaft liegt, 
kostenfrei testen zu lassen. Überwiegend werden die Testungen durch geschultes Personal der Ortsgruppen des Deutschen Roten Kreuzes 
durchgeführt, aber auch Erzieherinnen von Kindergärten, Aktive der Freiwilligen Feuerwehr oder Nachbarschaftshilfen unterstützen in den 
Gemeinden vor Ort. Testkapazitäten und Anmeldeverfahren sind durch die Gemeinden unterschiedlich geregelt. Die beigefügte Übersicht 
soll den Bürger*innen als eine erste Orientierung dienen. Das Landratsamt Tuttlingen unterstützt die Kommunen und veröffentlicht die Ter-
mine zu Schnelltestungen auf seiner Internetseite. Änderungen sind den Kommunen vorbehalten, weshalb für die Angaben keine Gewähr 
übernommen wird. In jedem Fall sollten sich Bürger*innen immer auf der Internetseite ihrer Gemeinde informieren. 
 

Nachrichten aus dem Standesamt 
März 

wir nahmen Abschied von: 
22.03.2021    Helga Nestel 
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Anstieg an Corona-Neuinfektionen / Vorerst keine weiteren Modellprojekte im Land 
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Wir stellen Anträge zunächst zurück / Die Zahlen lassen uns 
keine andere Wahl“ 
Das Ministerium für Soziales und Integra-
tion wird die Prüfung von Anträgen und 
Interessensbekundungen zu weiteren Mo-
dellprojekten, mit denen Öffnungs-schrit-
te u.a. mittels eines Testkonzepts unter-
sucht werden sollen, vorerst zurückstellen. 
Dies teilte Gesundheitsminister Manne 
Lucha am Donnerstag (1. April) in Stutt-
gart mit. Hintergrund für diese Entschei-
dung sei die aktuelle Entwicklung der Co-
rona-Fallzahlen im Land. Nach Rückgang 
der Zahlen seit Weihnachten bis Mitte Fe-
bruar ist inzwischen ein kontinuierlicher 
Anstieg der übermittelten Neuinfektionen 
und der 7-Tage-Inzidenz zu beobachten. 
„Wir müssen verantwortungsvoll mit der 
aktuellen Lage umgehen. Oberstes Ziel ist 
eine Eindämmung des Infektionsgesche-
hens, um einen Anstieg der Neuinfektionen 
zu begrenzen und eine Überlastung des Ge-
sundheitswesens zu verhindern“, so Lucha. 
Angesichts einer landesweiten 7-Tage-Inzi-
denz von knapp 130 pro 100.000 Einwoh-
ner (Stand 31.3.) seien weitergehende Öff-
nungen im Rahmen von Modellvorhaben 

vorerst nicht angebracht. Bei ihrem letzten 
Treffen mit der Bundeskanzlerin am 22. März 
2021 hatten die Ministerpräsidentinnen 
und Ministerpräsidenten der Länder u.a. 
beschlossen, zeitlich befristete Modellpro-
jekte in einigen ausgewählten Regionen zu 
ermöglichen, um mit strengen Schutzmaß-
nahmen und einem Testkonzept einzelne 
Bereiche des öffentlichen Lebens zu öffnen.
 
In Baden-Württemberg hat Tübingen bereits 
vor einiger Zeit ein solches Modell auf den 
Weg gebracht. Im Ministerium für Soziales 
und Integration sind in den vergangenen 
Tagen mehr als 50 Anträge oder Interes-
sensbekundungen auf Genehmigung eines 
Modellprojektes eingegangen, die sich von 
Einzelhandel über Gastronomie und Touris-
mus bis hin zu Kulturangeboten erstrecken. 
Antragsteller sind primär einzelne Kom-
munen, Landkreise oder ganze Regionen, 
darunter einige mit niedrigen und andere 
mit höheren Inzidenzen. Die aktuellen Ent-
wicklungen in Baden-Württemberg lassen 
nun aber keine weiteren Öffnungen zu. Das 

Infektionsgeschehen wird von zahlreichen 
Einzelfällen und Erkrankungshäufun-gen 
dominiert, einige wenige Kreise berichten 
über größere Ausbrüche.
 
Minister Lucha: „Ich bedanke mich ausdrück-
lich bei den Antragstellern für das große 
Engagement, ihre Vorschläge und ihren Ein-
satz vor Ort. Sobald es die Lage zulässt, wer-
den wir die Anträge und entsprechende Öff-
nungsschritte wieder in den Blick nehmen.“ 
In der Zwischenzeit soll der eingeschlagene 
Weg weiterverfolgt werden, gemeinsam 
unter anderem mit den Kommunalen Lan-
desverbänden klare Zielvorstellungen und 
transparente Perspektiven weiterzuent-
wi-ckeln. Dabei sollen nun auch die Hinwei-
se aus den Anträgen berücksichtigt werden. 
Ebenso die Erkenntnisse, die man dann aus 
dem noch laufenden Pilotpro-jekt in Tübin-
gen gewonnen hat. Das Tübinger Modell 
wird nicht nur am Ende, sondern mit Blick 
auf die tagesaktuellen Inzidenzwerte lau-
fend gemeinsam mit dem Landesgesund-
heitsamt bewertet. 

Bekanntmachung der Gemeinde Neuhausen ob Eck über das Widerspruchsrecht  
gegen Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von Wahlvorschlägen an-
lässlich der Bundestagswahl am 26. September 2021   
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen oder Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten sogenannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, 

evtl. Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten. Den Betroffenen ist ge-
gen die Übermittlung ihrer Daten gemäß § 
50 Absatz 5 BMG ein Widerspruchsrecht ein-
geräumt. 

Einwohner der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck, die für die Bundestagswahl am 26. Sep-
tember 2021 wahlberechtigt sind und von 
ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen 
wollen, können ihren Widerspruch beim 
Bürgermeisteramt Neuhausen ob Eck, 
Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck 
(Bürgerbüro E. 01) einlegen. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. 
Der Widerspruch hat bis zu seinem aus-
drücklichen Widerruf Gültigkeit. 

Information aus der Bücherei zum Abholservice 
Liebe Leserinnen und Leser der Gemein-
debücherei, liebe Kinder, 
die Bücherei bleibt nach wie vor aufgrund des 
hohen Infektionsgeschehens im Landkreis 
Tuttlingen auf jeden Fall bis einschließlich 
Montag, 19.4.2021 geschlossen. 
Ob wir danach öffnen dürfen, haben wir 
alle zusammen mit unserem Verhalten auch 
selbst in der Hand. 
Ihre entliehenen Medien werden wir selbst-
verständlich für erforderlichen Zeitraum 
selbstständig verlängern. Aktuell sind alle 
Medien bis 20. April 2021 verlängert. 
Wir bieten Ihnen jedoch einen Abholservice 
für Ihre Wunschmedien  an, solange dies 
zulässig ist. Diesen Service bieten wir immer 
am Dienstag an. 

Bitte informieren Sie sich über unser Ange-
bot im Online-Katalog www.bibkat.de/neu-
hausenobeck oder rufen Sie uns an unter 
07467-910020. Bitte sprechen Sie gerne auch 
auf den Anrufbeantworter. Dieser wird im-
mer abgehört. Eine E-Mail ist ebenfalls mög-
lich unter buecherei@neuhausen-ob-eck.de. 
Wenn Sie sich einen Überblick in unserem 
Online-Katalog verschaffen möchten, so ist 
dies auch ohne Anmeldung möglich. 
Die Medien werden von uns jeweils am 
Dienstag, 06.04.2021 und am Dienstag, 
13.04.2021 ab 15 Uhr verbucht und Ihnen 
zwischen 16.30 Uhr und 18 Uhr im Flur vor 
der Bücherei in der Stockacher Str. 9 zur Ab-
holung bereitgestellt. 
Eine Rückgabe Ihrer entliehenen Medien 

ist auf einem Rückgabetisch gleichzeitig 
möglich. 
Sollte die Schließung weiterhin notwendig 
sein, werden wir diesen Service auch noch 
länger anbieten. Sollten Sie aus gesundheit-
lichen Gründen nicht zur Bücherei kommen 
können, melden Sie sich bitte bei uns, wir 
bringen Ihnen dann Ihre Medien weiterhin 
gerne nach Hause. Bitte beachten Sie, dass 
die im Kalender angezeigte Öffnung an die-
sen Dienstagen nur der Verbuchung dient 
und kein Publikumsverkehr zugelassen ist. 
Bitte achten Sie die auf die derzeit gelten-
den Kontaktbeschränkungen und bleiben 
Sie gesund! 
Ihr Team der
 Gemeindebücherei Neuhausen ob Eck 
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Amtliche
Mitteilungen§

  

Ortsumfahrungen  
Liptingen (B 14) und  
Neuhausen ob Eck 
(B 311, Kreis Tuttlingen)  
werden saniert 
Verkehr wird für acht Wochen großräu-
mig umgeleitet 
Am Dienstag nach Ostern (6. April) haben 
die Sanierungsarbeiten an den Ortsumfah-
rungen Liptingen (B 14) und Neuhausen 
ob Eck (B 311, Kreis Tuttlingen) begonnen. 
Beide Bundesstraßen müssen in diesem Be-
reich wegen der Arbeiten bis Anfang Juni 
voll gesperrt werden. Der Verkehr wird wei-
träumig über Tuttlingen und Neuhausen ob 
Eck (B 14/K 5945/L 440) umgeleitet. 

Saniert wird die B 14 zwischen der An-
schlussstelle Stockacher Straße in Liptingen 
(K 5931) und dem Kreisverkehr bei Wehstet-
ten (B 14/B 311), der ebenfalls saniert wird. 
Die B 311 wird zwischen dem Kreisverkehr 
und der Anschlussstelle Neuhausen ob Eck 
(L 440) erneuert. Beide Anschlussstellen 
bleiben während der gesamten Bauzeit be-
fahrbar, heißt es aus dem Regierungspräsidi-
um Freiburg (RP). Allerdings werde der Neu-
hausener Anschluss per Ampel geregelt. Die 
B 14 müsse wegen der Bauarbeiten bereits 
ab dem Kreisverkehr bei Emmingen (B 14/B 
491) gesperrt werden. 

Für den ÖPNV werde ein Ersatzfahrplan ein-
gerichtet, der bei den entsprechenden Bus-
betrieben auf deren Homepage abgerufen 
werden kann. 

Die Neubauleitung Singen des RP bittet 
um Verständnis für die auftretenden Ver-
kehrsbehinderungen. 
  
 
Fundsache  
Es wurden zwei einzelne Schlüssel in Neu-
hausen ob Eck gefunden. 

Nähere Auskünfte erteilt das Bürgerbüro. 

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de   

Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439   
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438  

Austausch der Erdgaszähler 
In den kommenden Wochen müssen ver-
mehrt Erdgaszähler ausgetauscht werden. 
Dies führt die Firma bnNETZE GmbH durch. 
Falls auch Ihr Zähler ausgetauscht werden 
muss erhalten Sie vorab ein Schreiben der 
bnNETZE GmbH. 
 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen
Stockacher Straße 2 
78579 Neuhausen ob Eck 
Website: 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de
 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 

Kirchenpflege: 
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Aufgrund der momentanen Situation ist das 
Gemeindebüro nicht ständig besetzt. 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, die 
nötigen Abstandsregeln und Hygienemaß-
nahmen einzuhalten. Auf das Tragen eines 
Mundschutzes wird hingewiesen. 

Dienstfrei: Vom 16. bis 20.04.2021 ist 
Pfarrerin Stefanie Zerfaß nicht im Dienst. 
Bei dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an Pfarrer Dr. Thomas Gerold, 
Geisingen, Tel 07704/260. 

Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des Sonntags Quasimodogeniti:  
Gepriesen sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus! In seinem großen Erbarmen 
hat er uns durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten ein neues Leben ge-
schenkt. Wir sind von neuem geboren und 
haben jetzt eine sichere Hoffnung. 1. Brief 
des Petrus 1,3. 

Sonntag, 11.04.2021 – Quasimodogeniti 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von 
Stella Schneider in der Gervasiuskirche in 
Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Jael Berger). 
11.00 Uhr Taufgottesdienst  für die Famili-
en Remp und Schmid  in der Friedenskirche in 
Emmingen-Liptingen (Pfarrerin Jael Berger) 
Aufgrund der Corona-Situation kann dieser 
Taufgottesdienst in Emmingen-Liptingen 
nur mit den Tauffamilien gefeiert werden! 
Für den Gottesdienst müssen die derzeit ge-
botenen Vorsichtsmaßnahmen und Vorga-
ben eingehalten werden. Besucher werden 
gebeten, im Umkreis von 50 m zur Kirche 
sowie während des gesamten Gottesdiens-
tes als Mund-Nasen-Bedeckung eine medi-
zinische Maske (OP-Maske, FFP2 oder KN95) 
zu tragen, wie sie die Corona-Verordnung 
aktuell vorgibt. 

Außerdem weisen wir gemäß Paragraf 17 
des Kirchengesetzes über den Datenschutz 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD) darauf hin, dass die Kirchenge-
meinde auf Grundlage Ihrer Anmeldung 
zu diesem Gottesdienst Ihre Kontaktdaten 
festhält, um sie im Fall der Infektion eines/r 
Gottesdienstbesuchers/in mit Covid-19 an 
das zuständige Gesundheitsamt weiterzu-
geben. Ihre Daten werden zu keinem an-
deren Zweck verarbeitet und vier Wochen 
nach dem Gottesdienst gelöscht. 
  
 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Freitag, 09.04.2021
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria 
Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Samstag, 10.04.2021 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena
Gedenken für Martha Aurich-Korb und An-
gehörige
Gedenken für Sieglinde und Albert Steinhart 

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde wird 
aufgrund der neuen Corona-Regelun-
gen bis auf weiteres ausgesetzt.  
Sie können jedoch gerne auch jeder-
zeit mit der Bürgermeisterin über Ihre 
Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. 
Rufen Sie hierzu an - 
Tel.: 07467 9460-15.  
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Sonntag, 11.04.2021
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
(Weißer Sonntag)
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
>> Acht Tage darauf waren seine Jünger 
wieder drinnen versammelt und Thomas 
war dabei. Da kam Jesus bei verschlossenen 
Türen, trat in ihre Mitte und sagte: Friede sei 
mit euch! Dann sagte er zu Thomas: Streck 
deinen Finger hierher aus und sieh meine 
Hände! Streck deine Hand aus und leg sie 
in meine Seite und sei nicht ungläubig, son-
dern gläubig! Thomas antwortete und sagte 
zu ihm: Mein Herr und mein Gott. << 
Dienstag, 13.04.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria 
Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
Requiem für Xaver Karl 
Mittwoch, 14.04.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Requiem für Annemarie Stumpe 
Freitag, 16.04.2021
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Sonntag, 18.04.2021
3. Sonntag der Osterzeit
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 10.04.202 
18.30 Uhr Kolbingen 
Sonntag, 11.04.2021 
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Irndorf Wortgottesdienst 
Dienstag, 13.04.2021 
18.30 Uhr Fatima: Rosenkranz 
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 14.04.2021 
19.00 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 15.04.2021 
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
Samstag, 17.04.2021 
18.30 Uhr Fridingen 
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 18.04.2021  
3. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Kolbingen Wortgottesdienst 

Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 06.04.2021 bis Samstag, 
10.04.2021
Pastoralreferentin Jutta Krause, 
Seitingen-Oberflacht, Tel. 07464/989169 
oderHandy 0160 948 24 667 

Von Dienstag, 13.04.2021 bis Samstag, 
17.04.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 

Verpflichtendes Tragen eines medizini-
schen Mund-Nasen-Schutzes in den Got-
tesdiensten
Neben den bisher schon geltenden Maß-
nahmen zur Feier von Präsenzgottesdiens-
ten tritt nun die Pflicht ein, dass alle Perso-
nen im Gottesdienst einen medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz  tragen müssen. Als 
„medizinische Maske“ gelten sogenann-
te OP-Masken (Einwegmasken) oder auch 
Masken der Standards KN95/N95 oder FFP2.  
Neu: ab sofort müssen  auch Kinder ab 6 
Jahren  einen medizinischen Mundschutz 
tragen.  

Ökumenischer Jugendkreuzweg 2021
Dieser Kreuzweg ist so konzipiert, dass er co-
ronakonform von jedem in Eigenregie erlebt 
werden kann. Ihr müsst nur euer Smartpho-
ne und eventuell Kopfhörer mitbringen. An 
jeder der insgesamt 7 Stationen findet ihr ei-
nen QR-Code. Scannt ihn ab und hört euch 
den jeweiligen Text an. Versucht über die 
Gedanken der Schauspieler und der Regie, 
euer eigenes Handeln in verschiedenen Si-
tuationen zu überdenken und zu hinterfra-
gen. Haltet im Gebet oder bei den Liedern 
kurz inne. Wie ist eure Einstellung zu den 
verschiedenen Themen und auch euer Ver-
hältnis zu Jesus Christus und Gott? 
Wir laden Euch herzlich ein, zusammen 
mit Freunden oder der Familie diesen 
Weg zu gehen!  Die einzelnen Stationen 
sind rund um die Kirche St. Nikolaus in 
Stetten noch bis zum 11. April 2021 frei 
zugänglich für Euch aufgebaut. 
Herzliche Grüße vom Organisationsteam 
der Ministranten St. Nikolaus/Stetten 

Aktion Osternest 2021 - Der Corona Virus 
sorgt in Ghana für große Hilfslosigkeit 
Die „Aktion Osternest“, soll die Corona Pan-
demie wie auch im letzten Jahr unterstützen. 
Die Zustände haben sich verschlimmert. Die 
Zahl der Infizierten und die Preise für Hygi-
eneartikel und Lebensmittel steigen immer 
weiter an, sodass sich einige Familien bis 
zur nächsten Ernteperiode nur das Nötigste 
leisten können. Da die Hygienestandards in 
Ghana sehr gering gehalten werden, bitten 
wir euch erneut der Schule und den Famili-
en dort zu helfen. 
Bitte helft mit der „Aktion Osternest“, dass 
sich auch die armen Menschen in Ghana vor 
dem Virus besser schützen können.  
Folgende Hygieneartikel wie Seife, Hand-
schuhe, Masken (Stoff-, sowie auch Einweg-, 
und FFP2 Masken), Desinfektionsmittel, 
etc. können bei Anja Kloos, Angerstraße 10, 
78603 Renquishausen, bis zum 10.04.2021 
in eine Kiste neben der Haustüre gelegt wer-
den. 
Vielen herzlichen Dank für Euer Engage-
ment und Eure Hilfe
Team Schulprojekt Pfarrer Bona 

antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ April 2021
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos: 
 www.antenne1-neckarburg.de 
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 

News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag: „Moment mal“ 
Einen Moment zum Nachdenken und Auftan-
ken täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik - sonn- und feiertags 
11.04. „Hauptlicht - den Augenblick ins Bild 
gesetzt mit dem Grafik-Designer Alexander 
Frick“
18.04. „Gemeinschaft die trägt - der Christus-
bund in der Region“
25.04. „Liv-Neuanfang mit Hindernissen mit 
der Trossinger Autorin Elisabeth Büchle“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/57798 
 
 
Der Kreisseniorenrat  
informiert 
Die Hauptversammlung des Landessenio-
renrates tagte virtuell in der vergangenen 
Woche. Nachfolger für Herrn Prof Bär als Vor-
sitzender wurde Herr Prof. Dr. Eckhard Ham-
mer. Zu Stellvertretern wurden gewählt Frau 
Nora Jordan-Weinberg und Herr Karl-Heinz 
Pastoors. Prof Bär – der nicht mehr kandidier-
te - wurde bei der Hauptversammlung für sei-
ne großen Verdienste gewürdigt. 
Kritisiert wurde bei der Hauptversammlung 
die Vergabe der Impftermine. Es müsse eine 
Impfstrategie erarbeitet werden, dass so 
schnell wie möglich geimpft werden kann, 
wenn genügend Impfstoff im April/ Mai zur 
Verfügung gestellt wird. In mehreren Ge-
meinden im Land wurde die Initiative von den 
Gemeinden mit Erfolg übernommen. Auch 
die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren 
fordert eine Verbesserung der Verfahren. 
Erfreulich sei, dass im Landkreis größtenteils 
flächendeckend von den Kommunen Schnell-
tests angeboten werden. Diese werden meist 
von Apotheken und von ehrenamtlichen des 
Deutschen Roten Kreuzes kostenlos durch-
geführt. Die Bevölkerung wird dringend ge-
beten, von diesen Angeboten Gebrauch zu 
machen. Zum einen für die eigene Sicherheit, 
zum andern aber auch, um Infektionsketten 
rechtzeitig zu erkennen und zu unterbre-
chen. Diese vom Kreisseniorenrat geforderte 
Strategie ist eine von mehreren Säulen zu 
Bekämpfung der Pandemie allerdings kein 
Allheilmittel. Die Menschen müssen sich nach 
wie vor an die Abstands- und Hygieneregeln 
halten. Die Ordnungsbehörden müssen die 
Einhaltung der vorgegebenen Bestimmun-
gen überwachen. 
Die Volkshochschule Tuttlingen bietet online 
Kurse auch für Senioren an. Näheres unter 
www.vhs-tuttlingen.de 
Bleiben sie gesund         Ihr Kreisseniorenrat 
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Leibertingen.  
Naturpark-Vespertour 
Samstag, 17. April, 8 bis 12 Uhr 
(Bestellung bis 14.04.) 
Auf der Naturpark-Vespertour können die 
Erzeuger von regionalen Lebensmitteln 
besucht, die schönsten Gegenden des Na-
turparks entdeckt und unterwegs ein Natur-
park-Vesper genossen werden. Die Vesper-
tour startet am Bäumlehof in Leibertingen. 
Dort werden die vorbestellten Vespertüten 
am Samstag, 17. April in der Zeit von 8 bis 
12 Uhr im „Lädele“ ausgegeben. In der Tüte 
befindet sich neben allerlei regionalen Le-
ckereien auch ein Wandervorschlag. Am 
Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast 
einzulegen. Natürlich kann man das Vesper 
auch einfach so genießen – aber nach ein 
wenig Bewegung schmeckt es doch gleich 
viel besser. Treffpunkt: „Lädele“ Bäumle-
hof, Leibertingen; Kosten: Vespertüte für 
Erwachsene 13,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 
8,- €; Informationen und Bestellung bis 14. 
April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de. 
  
 

Der Feldhase – Nicht 
nur zu Ostern relevant 
Zu kaum einer anderen Zeit des 

Jahres begegnen wir Hasen so oft wie in die-
sen Wochen. Zwar nicht unbedingt in der Na-
tur, doch in den Supermärkten lacht uns die 
Schokoladenvariante rund um Ostern in den 
Regalen an. Einen lebenden Feldhasen zu ent-
decken, ist dagegen gar nicht so leicht. 

Das liegt vor allem daran, dass Feldhasen 
wahre Tarnmeister sind. Den Tag verbringen 
die Tiere am liebsten geduckt in einer selbst 
gescharrten Mulde auf Acker- oder Wiesen-
flächen – der sogenannten Sasse. Hier ist der 
Hase durch sein bräunliches Fell gut getarnt, 
so dass man die Tiere meist erst dann ent-
deckt, wenn man quasi über sie stolpert. Die 
Hasen harren bis zum letzten Moment aus, be-
vor sie die Flucht ergreifen. Dann entfernen sie 
sich in rasendem Tempo und schlagen Haken, 
so dass ihnen kaum ein Feind folgen kann. 
Zwar sind Feldhasen durchaus auch tagsüber 
zu sehen, doch die Hauptaktivität liegt in der 
Dämmerung und Nacht. 
Mit seinen kräftigen Hinterbeinen und den 
langen Ohren unterscheiden sich Hasen deut-
lich von Wildkaninchen. Feldhasen leben als 
Einzelgänger. Zusammen sieht man sie vor al-
lem zum Fortpflanzungsgeschehen. Zwischen 

den männlichen Hasen, den Rammlern, fin-
den oft spektakuläre Aufeinandertreffen mit 
Boxkämpfen statt. 
Die Fortpflanzungszeit beginnt früh im Jahr. 
Bis zu vier Mal pro Jahr kann eine Häsin Jun-
ge werfen. Dies wird durch eine besondere 
Anpassung ermöglicht. Bereits am Ende der 
Tragzeit können Häsinnen erneut befruchtet 
werden. Dieses Phänomen nennt sich Su-
perfötation. Feldhasen leben ausschließlich 
an der Erdoberfläche, die Jungen kommen 
daher nicht in einem Bau zur Welt. Die Jung-
tiere werden als Nestflüchter voll entwickelt 
und mit Fell geboren und können sich gleich 
bewegen. Für rund einen Monat werden die 
Jungen von der Häsin gesäugt. Dabei bleibt 
sie aber jeweils nur sehr kurz bei ihrem Nach-
wuchs, um keine Feinde auf die kleinen Hasen 
aufmerksam zu machen. Hasennachwuchs, 
der ohne Mutter gesichtet wird, ist also völlig 
normal. Die Tiere wurden nicht verlassen und 
dürfen keinesfalls eingesammelt oder berührt 
werden. 
Man geht davon aus, dass es in Deutsch-
land etwa 2 bis 3 Millionen Feldhasen gibt. 
Trotzdem ist das Leben für Feldhasen in den 
letzten Jahrzehnten schwieriger geworden. 
Flächenversiegelung und die Intensivierung 
der Landwirtschaft haben den Lebensraum 
für sie verringert. Oft werden Hasen durch 
Autos überfahren oder von landwirtschaft-
lichen Maschinen erfasst. Die Tiere finden 
weniger Nahrung und sind durch fehlende 
Kleinstrukturen wie z.B. Hecken, die Schutz 
und Deckung bieten könnten, Feinden und 
der Witterung ausgeliefert. Deswegen gelten 
Feldhasen deutschlandweit als gefährdet und 
stehen auf der Roten Liste. Ihr Bestand hat in 
den vergangenen Jahrzehnten stark abge-
nommen, erst in jüngeren Jahren haben sich 
die Zahlen wohl etwas stabilisiert. Unterstützt 
werden können die Tiere durch die extensive 
Nutzung von Wiesen, das Belassen von Acker-
randstreifen und krautreichen Säumen sowie 
durch unterschiedliche Kleinstrukturen. 

Interessantes
und Wissenswertes

Martin Heidegger Seminare im 
April 2021 
Im April wird die Reihe der Heidegger-Se-
minare in Meßkirch fortgesetzt. Die Ver-
anstaltungen unter der Leitung von Dr. 
Alfred Denker, dem Leiter des Martin- 
Heidegger-Archivs der Stadt Meßkirch wer-
den aufgrund der anhaltenden Pandemie 
teilweise online stattfinden. Das Lektürese-
minar Martin Heidegger »Nietzsches Wort 
„Gott ist tot“« wird vom 9. bis 10. April als 
Zoom-Konferenz abgehalten. Bei der Lek-
türe handelt es sich um Heideggers erste 
Veröffentlichung über das Denken Nietz-
sches. Er versucht in diesem Text die me-
taphysische Grundstellung von Nietzsche 
innerhalb der Geschichte der abendländi-
schen Philosophie zu erläutern. Des Weite-
ren gibt es am 14. April ein Philosophisches 
Café unter dem Titel „Ich bin ein Europäer“ 
sowie einen Abendvortrag zu „Heideggers 
Denken in Zeiten von Corona“ am 16. Ap-

ril. Beides wird, genauso wie das Heideg-
ger-Kolloquium „Heidegger – Hölderlin“ 
vom 28. – 30. Mai online stattfinden. Für 
das geplante Philosophische Café am 26. 
Mai und den Workshop „Einführung in Hei-
deggers Denken“ steht die Entscheidung 
für eine Online-Durchführung noch aus. 
Weitere Informationen gibt es unter www.
messkirch.de, bei der Tourist-Information 
07575/206-1422 oder unter 
schloss@messkirch.de. 
 

KREISLANDFRAU-
ENVERBAND 
TUTTLINGEN 

Der KreislandFrauenverband Tuttlingen e.V. 
lädt alle Mitgliedsfrauen und Interessierte 
herzlich zur Mitgliederversammlung für 
das Vereinsjahr 2019/20 ein. Die ordentliche 
Mitgliederversammlung wurde im Novem-
ber 2020 aufgrund der Corona-Pandemie 
verschoben und findet nun online am Don-
nerstag, 22.04.2021 um 20:00Uhr statt. Bit-
te melden Sie sich dazu bis 19.04.2021 bei 
der Kreisvorsitzenden Esther Messner (Tel. 
07425 32218, Mail: hirschweidenhof@t-on-
line.de) oder bei der Geschäftsstelle des 
Kreisbauernverbands (Frau Grimmeißen, Tel: 
0741 17549416, Mail: grimmeissen@lbv-bw.
de) an. Sie erhalten dann spätestens einen 
Tag vorher die Zugangsdaten per Mail. Die 
Mitgliedsfrauen erhalten die Tagesordnung 
per Post. Wünsche und Anträge können bei 
der Kreisvorsitzenden eingereicht werden. 

Weitere Infos finden Sie auch unter  
www.landfrauenverband-wh.de  
  
 

Der Ortsverband informiert: 
DRV-Tipp: Jahresmeldung für 2020 
prüfen! 
Im Laufe des ersten Quartals 2021 sollten 
Beschäftigte von ihren Arbeitgebern die 
Jahresmeldung für 2020 bekommen, infor-
mierte kürzlich die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV). Aus 
dieser Jahresmeldung geht hervor, wie lan-
ge die Arbeitnehmer beschäftigt waren und 
was sie verdient haben. „Sie ist ein wichti-
ges Dokument für die Rentenversicherung, 
weil aus diesen Daten die spätere Rente 
berechnet wird“, so die DRV. Sie rät daher, 
alle Angaben genau zu prüfen und die Jah-
resmeldung gut aufzubewahren. Wichtig 
seien Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versi-
cherungsnummer, Dauer der Beschäftigung 
und Bruttoverdienst. „Wer Fehler entdeckt, 
sollte sich umgehend an den Arbeitgeber 
oder die Krankenkasse wenden und die Jah-
resmeldung berichtigen lassen“, betonte die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg. Denn fehlerhafte Angaben könn-
ten bares Geld kosten und eine zügige Be-
rechnung der späteren Rente erschweren.

Große VdK-Pflegestudie startet im April 
Die Herausforderungen der ambulanten Pfle-
ge sichtbar machen. Das bezweckt die große 
VdK-Pflegestudie, die am 1. April startet. In 

Kultur-
Nachrichten
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Baden-Württemberg leben gut 470 000 pfle-
gebedürftige Menschen. 80 Prozent von ih-
nen werden zuhause gepflegt. Wie sieht die-
se ambulante Pflege konkret aus? Wie klappt 
das Zusammenspiel von Pflegediensten und 
pflegenden Angehörigen? Wie bewältigen 
die Menschen diese Herausforderungen? Wo 
hapert es? Um solche Fragen geht es bei der 
Pflegestudie des VdK Deutschland in Koope-
ration mit der Universität Osnabrück. Durch 
ihre anonyme Mitwirkung vom 1. April bis 
9. Mai 2021 können Bürger dazu beitragen, 
dass die ambulante Pflege greifbar wird, 
konkrete Leistungen ebenso wie Probleme 
sichtbar werden und zugleich Reformanstö-
ße erfolgen können. Zum Online-Fragebo-
gen geht es über www.vdk.de/pflegestudie. 
Dort werden auch die wesentlichen Fragen 
zur Studie beantwortet. Beteiligen können 
sich nicht nur Pflegebedürftige und pflegen-
de Angehörige sondern auch Personen, die 
(noch) keine eigenen Erfahrungen mit der 
Pflege zuhause haben. 
  
 

Kostenlose Energieberatung 
am Montag, 12.04.2021 
Die nächste kostenlose Energieberatung für 
Bürger aus dem Landkreis Tuttlingen findet am 
Montag, 12.04.2021, telefonisch, per E-Mail 
oder per Video-Chat statt. 
Sofern Sie eine persönliche Beratung wün-
schen, finden die Beratungen nach vorheriger 
Terminvereinbarung in der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen statt. Es werden die in der 
Zeit der Corona-Pandemie notwendigen Hy-
giene-Vorkehrungen durch die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und die Energie-
agentur Landkreis Tuttlingen getroffen. 
Ein Energieberater der Energieagentur und 
Verbraucherzentrale informiert Sie neutral 
und kostenlos zu Themen wie energetische 
Gebäudesanierung, dem Einsatz von erneu-
erbaren Energien, gesetzlichen Anforderun-
gen und den aktuellen Fördermitteln zu Ih-
rem Projekt. 
Alle Beratungstermine müssen vorab zeitlich 
fixiert werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist für die Terminverein-
barung  telefonisch unter 07461/9101350 
oder per E- Mail unter info@ea-tut.de erreich-
bar. Die Beratungen werden gefördert durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.  
 
 

Die Vebrau-
cherzentrale 
informiert: 

SPARKASSEN-KUNDEN:  
MEHR LAST ALS KÖNIG 
Erneut versucht die Sparkasse Bodensee, 
sich von Prämienverpflichtungen aus lau-
fenden Prämiensparverträgen zu lösen.
•  Die Sparkasse teilt aktuell mit, sie könne 

die Sonderleistung, Sparraten von einer 
Fremdbank einzuziehen, ab Juni nicht 
mehr anbieten.

•  Tipp: Betroffene müssen rechtzeitig einen 
Dauerauftrag einrichten, andernfalls ris-
kieren sie den Verlust von Prämienansprü-
chen.

Gut verzinste Sparverträge sind vielen Ban-
ken ein Dorn im Auge. Sie versuchen mit al-
len Mitteln Kundinnen und Kunden aus die-
sen Verträgen zu locken oder zu drängen. So 
auch die Sparkasse Bodensee, die im Fabruar 
erneut Inhaber:innen von Prämiensparver-
trägen angeschrieben hat. Wer nicht recht-
zeitig einen Dauerauftrag zur Erbringung 
der Sparleistung einrichtet, riskiert womög-
lich Ansprüche über mehrere Tausend Euro. 
In einem Schreiben vom Februar 2021, wel-
ches der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg vorliegt, behauptet die Sparkasse 
Bodensee, sie könne die Sonderleistung, 
die Raten von einer Fremdbank direkt ein-
zuziehen, zukünftig nicht mehr anbieten. 
„Natürlich gehört der Lastschrifteinzug 
von Fremdkonten zu den grundlegenden 
Dienstleistungen, die jede Bank anzubie-
ten imstande ist. Mit dieser unzutreffenden 
Behauptung versucht die Sparkasse, sich 
von weiteren vertraglichen Verpflichtun-
gen zur Zahlung einer Prämie zu lösen“ 
kritisiert Niels Nauhauser, Abteilungsleiter 
Altersvorsorge, Banken, Kredite bei der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg das 
Verhalten der Sparkasse. Wird der fällige 
Sparbeitrag auch nur einmal nicht recht-
zeitig erbracht, wird der Sparvertrag unter-
brochen. Damit sind weitere Einzahlungen 
nicht mehr prämienbegünstigt. Die ver-ein-
barte Prämienhöhe steigt kontinuierlich 
von anfänglich 2% auf 100% der gesamten 
Sparleistung nach Ablauf von 25 Jahren. 
Betroffene sollten rechtzeitig einen Dau-
erauftrag einrichten, der sicherstellt, dass 
die Sparraten auch bei einer Aneinander-
reihung mehrerer Nicht-Bankarbeitstage 
(Feiertagen und Wochenende) stets ent-
sprechend der vertraglichen Vereinbarung 
gutgeschrieben werden kann. „Am besten 
legt man den Dauerauftrag so an, dass er 
eine Woche vor der vereinbarten Frist aus-
geführt wird“, rät Nauhauser. Gängige Fris-
ten in den Verträgen sind „zum 1.“ oder „zum 
15.“ eines Kalendermonats sowie „zum Be-
ginn ei-nes Vierteljahres“.

Sparkasse Bodensee bereits mehrfach 
aufgefallen 
Die Sparkasse Bodensee war bereits im Vor-
jahr mit einer dreisten Masche aufgefallen. 
Die Sparkasse wollte Kund:innen mit einer 
Extra-Prämie zur vorzeitigen Kündigung 
ihres Prämiensparvertrags bewegen, um 
sich von der Zahlungspflicht weit höherer 
Prämien bei regulärer Vertragsfortsetzung 
zu lösen. Die Verbraucherzentrale hatte die 
Sparkasse wegen rechtswidriger Erklärun-
gen in ihrem Schreiben an die betroffenen 
Kundinnen und Kunden erfolgreich abge-
mahnt. Im weiteren Verlauf des vergange-
nen Jah-res versuchte die Sparkasse mit 
weiteren Anschreiben die Kundinnen und 
Kunden zur Vertragsauflösung zu bewe-
gen. Die Verbraucherzentrale überprüfte 
im Rahmen ihrer Rechtsberatung einen Fall, 
bei dem die Verbrau-cher:innen bis zum 
Vertragsablauf im Jahr 2032 noch mit Prä-
mien in Höhe von rund 40.000 EUR rechnen 

durften. Für die Vertragsauflösung hatte die 
Sparkasse Bodensee in einem Schreiben 
vom Dezember 2019 rund 5.500 Euro und in 
einem Schreiben vom Juni 2020 rund 4.700 
Euro angeboten.

Betroffene können auf Zinsnachzahlung 
hoffen 
Kundinnen und Kunden von „Prämiensparen 
flexibel“-Verträgen haben nach Auffassung 
der Verbraucherzentrale außerdem An-
spruch auf Neuabrechnung und Zinsnach-
zahlung, wenn die Sparkasse fehlerhafte 
Zinsan-passungsklauseln in ihren Verträgen 
verwendet hat. „In den überprüften Fällen 
der Sparkasse Bodensee haben wir Nach-
zahlungsansprüche über mehrere hundert 
Euro berechnet.“, so Nauhauser. Demnach 
hat die Sparkasse seit 2013 den Sparzins un-
angemessen stark gesenkt und Sparern so 
einen erheblichen Teil ihrer Zinsen vorent-
halten. Die Verbraucherzentrale unterstützt 
Betroffene mit Informationen, Musterbrie-
fen und einem Berechnungsangebot.
 
WEITERE INFORMATIONEN 
•  Pressemeldung zur erfolgreichen Abmah-

nung der Sparkasse
•  Information zur Kündigung von Sparver-

trägen
•  Information zur Zinsanpassung von Spar-

verträgen 
  
 

Ministerium für Wirtschaft,  
Arbeit und Wohnungsbau 
schreibt Förderprogramm für 
nichtinvestive Städtebauprojekte 
2021 aus Ministerin 
Dr. Hoffmeister-Kraut: „Mit Kreativität 
und Vielfalt wird der soziale Zusam-
menhalt aller Bevölkerungsgruppen im 
Quartier unterstützt“ 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau fördert auch im Jahr 2021 im 
Rahmen der Städtebauförderung nichtinves-
tive Projekte der Kommunen, die in Erneue-
rungsgebieten die baulichen Maßnahmen 
ergänzen und das Zusammenleben im Quar-
tier stärken. Das Land stellt den Kommunen 
im Jahr 2021 für die Förderung dieser Pro-
jekte bis zu einer Million Euro zur Verfügung. 
„Die Unterstützung des sozialen Zusam-
menhalts aller Bevölkerungsgruppen und 
die Integration in einem Quartier hat weiter-
hin eine hohe Priorität. Das NIS-Pro-gramm 
wird seit Jahren geprägt von der Kreativität 
der Akteure und den vielfältigen Projekten 
zur Stärkung der Quartiere“, so Wohnungs-
bauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
heute (31. März) anlässlich des Starts der 
Ausschreibung. „Mit dem Programm wol-
len wir das Miteinander von Menschen 
verschiedener Generationen und Kulturen 
in einem Quartier stärken, ehrenamtliches 
Engagement mobilisieren und Stadtteile 
lebendig gestalten.“ So würden die bauli-
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chen Maß-nahmen in Sanierungsgebieten 
optimal ergänzt und der dauerhafte Erfolg 
städtebaulicher Erneuerung gewährleistet. 
 
Ab sofort und bis zum 31. Oktober 2021 
können die Städte und Gemeinden beim 
jeweiligen Regierungspräsidium fortlaufend 
Förderanträge für nichtinvestive Projekte 
stellen, die in einem in das Städtebauför-
derungsprogramm aufgenommenen Sa-
nierungsgebiet liegen. Gefördert werden 
Projekte, die beispielsweise zur Betreuung 

von Kindern und Jugendlichen in der Frei-
zeit, zur Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderungen und älteren Menschen am 
Leben im Quartier und zur Stärkung der be-
darfsgerechten Nahversorgung beitragen. 
Die Fördermodalitäten sowie die Antrags-
unterlagen 2021 sind auf der Homepage 
des Wirtschaftsministeriums abrufbar: Pro-
gramm für nichtinvestive Städte-bauförde-
rung - NIS. Weitere Informationen zur Städ-
tebauförderung unter 
www.stadterneuerung-bw.de. 

Azubi-Speed-Dating:  
Jetzt Termin buchen 
Per Video-Chat und Telefon zum Ausbil-
dungsplatz 
Das Azubi-Speed-Dating der Handwerks-
kammer Konstanz ist in vollem Gange: 
Über 50 Handwerksbetriebe aus der Re-
gion sind dabei und stellen sich und ihre 
Ausbildungsangebote vor. Noch bis zum 
30. April können Jugendliche mitmachen 
und über das Online-Portal Telefon- oder 
Videotermine buchen. 

Ob Anlagen- oder Chirurgiemechaniker, 
Malerin oder Konditorin: Die Auswahl an 
Ausbildungsplätzen mit Start noch in die-
sem Jahr ist groß. Wer sich für einen Beruf 
und Betrieb interessiert, muss nur einen 
Kanal auswählen, seinen Wunschtermin 
anklicken und die Kontaktdaten hinterle-
gen - schon steht einem virtuellen Treffen 
nichts mehr im Weg. Die Gespräche sollen 
erst einmal nur dem gegenseitigen Ken-
nenlernen dienen und vielleicht ein paar 
Fragen klären helfen. 

Wer noch gänzlich unentschieden ist, 
kann trotzdem teilnehmen: „Ein Speed Da-
ting ist noch kein Bewerbungsgespräch. Es 
soll Jugendlichen und Betrieben einfach 
nur die Kontaktaufnahme erleichtern“, 
sagt Maria Grundler, Leiterin des Teams 
Nachwuchswerbung bei der Handwerks-
kammer Konstanz. Ihr Rat an die Jugend-
lichen: „Informiert Euch, meldet Euch an 
und werdet Eure Fragen los. Da muss man 
nicht vorm Spiegel üben und auch nicht 
extra zum Friseur, sondern nur gut ausge-
schlafen sein.“ 

Bei konkretem Interesse kann im zweiten 
Schritt beispielsweise ein Praktikum ver-
einbart werden. Aufgrund der geltenden 
Schutzstandards und erweiterten Test-
möglichkeiten sei das für beide Seiten gut 
zu verantworten, so die Expertin. Wenn 
die Voraussetzungen stimmen, kann der 
Lehrvertrag unterzeichnet werden – und 
die Karriere mit Lehre im September be-
ginnen. 

Zum Azubi-Speed-Dating-Portal geht es 
unter www.hwk-konstanz.de/oasd. 

Ausführliche Informationen zu den Ausbil-
dungsberufen im Handwerk gibt es unter 
www.hwk-konstanz.de/berufe. Bei Fragen 
hilft das Team für Nachwuchswerbung der 
Handwerkskammer Konstanz gerne wei-
ter. Ansprechpartnerin ist Maria Grundler, 
Tel. 07531/205-252, 
maria.grundler@hwk-konstanz.de 
  

 
 
 

Ende des  
redaktionellen Teils

  
 
Einladung zur digitalen Bürgerinformation 
Das Landratsamt Tuttlingen und die Stadt 
Spaichingen laden Sie herzlich ein zu einem 
digitalen Informationsabend. Thema ist die 
Weiterentwicklung des Gesundheitscampus 
/ Gesundheitszentrums Spaichingen. 
Wann? 
Dienstag 13. April 
von 19 Uhr bis 21:15 Uhr 
Hier geht’s zur Anmeldung: www.gstoo.de/
gesundheitscampus-spaichingen 
Im Zentrum der Diskussion stehen bei-
spielsweise, wie weitere gesundheitsnahe 
Angebote und Dienstleistungen in den Ge-
sundheitscampus integriert werden kön-
nen, welche weiteren Empfehlungen im 
Bürgerdialog erarbeitet wurden und und 

wie das weitere Vorgehen im Prozess der 
Neustrukturierung aussieht. Auf dem Ge-
lände des Gesundheitscampus soll ein Kin-
dergarten der Stadt Spaichingen entstehen 
und es wird derzeit über eine besondere 
Form eines Kurzzeitpflegeangebots bera-
ten. Aufgrund der Corona-Pandemie findet 
die Veranstaltung im Online-Format statt. 
Möglicherweise kann zusätzlich eine limi-
tierte Anzahl an Teilnehmerplätzen in der 
Stadthalle Spaichingen angeboten werden. 
Weitere Infos unter: www.gesundheitscam-
pus-spaichingen.de 
Wichtiger Hinweis: Das Angebot richtet 
sich an alle Bürger*innen des Landkrei-
ses. 



Erna K., Rentnerin Xaver N., SelbstständigerSamira T., Krankenpflegerin

Die Corona-Schutzimpfung ist da. Zunächst nicht für alle, sondern 
für die besonders gefährdeten Menschen. Informieren Sie sich 
schon jetzt, wer vorangehen kann und wann auch Sie sich impfen 
lassen können. Für unseren Weg ins normale Leben.
corona-schutzimpfung.de





Hartmut Stepputt Stuckateurbetrieb 
Hartmut Stepputt 

Verputzarbeiten, Trockenbau, Malerarbeiten, VWS-Systeme
Renovierungs- und Sanierungsarbeiten

Goethestraße 17
78579 Neuhausen ob Eck
Tel.: 07467/794
Handy: 0170 1407558 
hstepputt@web.de 
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



Als international ausgerichtetes mittelständisches Familienunter-
nehmen entwickeln, produzieren und vertreiben wir elektrische
Heizelemente, die vorwiegend in der Kunststoff- und Verpackungs-
industrie eingesetzt werden. 

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir einen 

Kaufm. Mitarbeiter (m/w/d) für Einkauf und AV
in Vollzeit/Teilzeit 

Was Sie erwartet 
• Eigenständiges Bearbeiten von Bedarfsanforderungen 
• Beschaffung von Materialien und Leistungen 
• Unterstützung bei der Termin- und Fertigungsplanung
• Verschiedene Verwaltungstätigkeiten  

Das bringen Sie mit 
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
• Sicherer Umgang mit MS Office-Programmen
• Kommunikations- und Teamfähigkeit  
• Engagement und Flexibilität  

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an 
Heinz Stegmeier, HS-Heizelemente GmbH
Annastraße 27 
78567 Fridingen 
oder per E-Mail: info@hs-heizelemente.de 

Wald und Wiese gesucht 
auch kleinere Einheiten, 

zurück Verpachtung möglich, 
Angebote bitte an 

Tel.-Nr.: 0171 182 88 22 oder pape@altvor.de 





Mitarbeiter m/w/d 
auf Minijob-Basis für zerspanende Produktion
und/oder Montage, Kontrolle und Versand zum
nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht. 
Kurzbewerbung an: info@hansmartin-mft.de

Schwandorf   Steckendorf 10   78579 Neuhausen

Große Doppelhaushälfte in Kolbingen
für 249.000 EUR provisionsfrei 

mit Energieberatungsbericht 320 kWh/(m²xa)
Mobil 0175 751 66 88

31/2-Zimmer-Wohnung
in Leibertingen ab 01.06.2021 zu vermieten
80 qm, EBK, Terrasse, 2 Stellplätze

Tel. 07466/9274792

D A N K S A G U N G

Walter Bögelein
H E R Z L I C H E N   D A N K sagen wir allen,
die sich in den Stunden des Abschieds mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige und herzliche Art zum Ausdruck
brachten.

Familie Bögelein
und Angehörige
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 Mo 19.04. 
 

18:00   Lip 
Rosenkranz 

  
 

 Di 20.04. 
 

18:00  Bu 
Rosenkranz - 18.30 Hl. Messe                                   Z:  Pfarrer Billharz,   L:  P. Fehrenbacher 

  
 

18:00  W
o 

Rosenkranz 
  

 

18:00  Hol 
Andacht (Marienkapelle Holzach) 

  
 

  
 

Mi 21.04. 
 

8:30  Lip 
Hl. Messe                                                                                                                 Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

19:00  Lip 
Stunde der Hoffnung (hören auf das W

ort Gottes – eucharistische Anbetung)  
  

 

  
 

Do 22.04. 
 

8:30  W
o 

Hl. Messe                                                                                                                 Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

18:00  Bu 
Rosenkranz  

  
 

  
 

Fr 23.04. 
 

7:45  Em
 

Eucharistische Anbetung im
 Schweigen, Beichtgelegenheit,  

Laudes und Hl. Messe                                                                                       Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

Sa 24.04. 
H

l. Fidelis von Sigm
aringen, M

ärtyrer (1622) 
8:00  Sch 

Rosenkranz und Hl. Messe in den Anliegen der W
allfahrer 

Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  J. Klink, S. Graf, M

. Buggle 
  

 

16:00  W
o 

Tauffeier von Leonie Greiner und Ben Renner                                 Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

18:00  Sch 
Eröffnung der eucharistischen Anbetung zur 24 Stunden Gebetsaktion 
“W

erft die Netzte aus!“ bis Sonntag 18 Uhr  
Zu den einzelnen Anbetungsstunden können sich Sie sich verbindlich für die 
Übernahme der Gebetszeit in die Liste eintragen, die in der Kapelle aushängt. 
Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

So 25.04. 
4. Sonntag der O

sterzeit, G
uter-H

irte-Sonntag 
H

l.M
arkus, Evangelist - B

eginn des W
ettersegens 

8:45  Lip 
Hl. Messe                                                                                                                 Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

10:15  W
o 

Hl. Messe                                                                                                                 Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

17:00  Sch 
Hl. Messe zum

 Abschluss der Gebetsaktion Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  S. Biehler, T. Leiber 

  
 

Fünfm
al spricht Jesus in den w

enigen Versen des heutigen 
Evangelium

s davon, dass der G
ute H

irte  sein Leben für die 
Schafe hingibt. Auch w

enn dieser Aspekt die H
irten-R

om
antik 

stört, ist es ein w
esentlicher Aspekt des H

irten-D
aseins Jesu. 

Ein Kirchenfenster in der H
erz-Jesu-Kirche in W

eim
ar bringt 

das m
ehrfach zum

 Ausdruck: der G
ute H

irte Jesus trägt die 
D

ornenkrone, 
auf 

der 
Brust 

das 
H

erz-Jesu-S
ym

bol, 
noch 

einm
al geprägt durch die D

ornenkrone. 
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 Di 13.04. 
 

18:00  Schw Andacht 
  

 

18:00  Bu 
Rosenkranz und Andacht                                                                                           Frau Braun 

  
 

18:00  W
o 

Rosenkranz 
  

 

  
 

Mi 14.04. 
 

18:00  Em
 

Andacht für den Glauben 
  

 

19:00  Lip 
Stunde der Hoffnung (hören auf das W

ort Gottes – eucharistische Anbetung)  
  

 

 Do 15.04. 
 

18:00  Schw W
eggottesdienst m

it den Kom
m

unionkindern                                           G: M
. Kießling 

  
 

18:00  Lip 
Rosenkranz und Hl. Messe                                                                             Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

18:00  Bu 
Rosenkranz  

  
 

  
 

Fr 16.04. 
 

7:45  Em
 

Eucharistische Anbetung im
 Schweigen, Beichtgelegenheit, 

Laudes und Hl. Messe                                                                                       Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

18:00  Schw Probe m
it den Kom

m
unionkindern                                                                  G: M

. Kießling 
  

 

  
 

Sa 17.04. 
 Diasporaopfer der Erstkom

m
unionkinder 

8:00  Sch 
Rosenkranz und Hl. Messe in den Anliegen der W

allfahrer 
Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  M
. Thanner, L. W

eggler 
  

 

10:15  Schw Feier der Erstkom
m

union W
orndorf und Schwandorf                                                 

Z:  Pfarrer Billharz, Frau Kießling 
  

 

  
 

 

U
nsere K

om
m

unionkinder aus 
W

orndorf und Schw
andorf

 
 

M
arlene Boos, Jaron Bruggner, Julian D

enzel, 
Lars R

ehberg, Sarah Schiele, Jule Stehm
er 

  
 So 18.04. 

3. Sonntag der O
sterzeit 

8:45  Schw Hl. Messe                                                                                                                 Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

10:15  Em
 

Hl. Messe                        Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  C. M

annella, S. W
eggler, F. Dudde, S. Dudde 

  
 

  
 

In 
all 

seinen 
O

stererzählungen 
spricht 

Lukas 
vom

 
Verstehen der Schriften. Er stellt uns Jesus vor als Erklärer 
der Bibel. Jesus m

erkt, dass die Jünger sich schw
ertun. 

„W
as seid ihr so bestürzt? W

arum
 habt ihr im

m
er noch 

solche Zw
eifel in eurem

 H
erzen?“ Jesus w

irft ihnen nicht 
vor, dass sie die Schrift nicht kennen. Seine Kritik ist, dass  

                                    sie nicht glauben, w
as die Schrift sagt. 

  


